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Der Treffpunkt für die  
Top-Industriemanager 
Österreichs

Der Kongress für unternehmerischen Erfolg: Chance und Risiko der Globalisierung ++ Umwelt und Klimawandel ++ Förderung  
und Politik ++ Prozesse, Strategien und Innovationen ++ Warenfluss und Versorgung ++ Industrie 2020: Chancen, Herausforderungen 
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"Die Themenpalette beim INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress 2008 trifft exakt die großen  
Herausforderungen, die im Jahr 2008 durch die österreichische Industrie zu meistern sind." 
Mag. Dr. Winfried Braumann, Vorstandsvorsitzender der Frauenthal Holding AG

	 "Der INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress hat es geschafft, spannende Themen mit hervorragenden  
	 Referenten zu verbinden. Das macht den Kongress zu einem wichtigen Ereignis für jeden, der an den  
	 aktuellen Entwicklungen und Herausforderungen interessiert ist." 

	 Dr. Knut Consemüller, Vorsitzender des Rates für Forschung und Technologieentwicklung

"Der INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress ist in seiner Themenvielfalt eine interessante 
Diskussionsplattform und eine gute Gelegenheit für den persönlichen Austausch zwischen führenden  
Persönlichkeiten der österreichischen Industrie."  
Thomas Fahnemann, Vorstandsvorsitzender der Lenzing AG

	 "Die MCE AG als oberösterreichischer Leitbetrieb sieht den 1. INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress  
	 als Veranstaltung mit Netzwerkcharakter. Mit dieser Initiative wird ein wichtiger Kommunikations- 
	 impuls gesetzt. Wir erwarten interessante branchenübergreifende Gespräche in offener Atmosphäre."   
	 Ludger Kramer, Vorstandsvorsitzender der MCE AG

 "Der Industriestandort Österreich hat sich in vielen Bereichen sehr positiv entwickelt, etwa bei  
Forschungsförderung und Unternehmensbesteuerung. Es bleiben aber auch 2008 eine Reihe großer 
Herausforderungen bestehen, die nach Lösungen verlangen, vor allem für Unternehmen im globalen 
Wettbewerb - etwa die Themen Arbeitskräfte und CO2. Ein breiter Kompetenz-Austausch, wie er im 
Rahmen des  INDUSTRIEMAGAZIN-Kongresses stattfinden wird, kann in diesem Sinne für Teilneh-
mer und Referenten sehr produktiv sein."   
GD Dr. Andreas Meier, Vorstandsvorsitzender der RHI AG

	 "Der  INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress ist die ideale Plattform zum Meinungsaustausch mit  
	 Experten aus Industrie und Forschung. Hier werden die Themen von morgen bereits heute diskutiert.  
	 Ich freue mich darauf !" 
	 	 DI DDr.h.c. Peter Mitterbauer, Vorstandsvorsitzender der Miba AG

 "Der INDUSTRIEMAGAZIN- Kongress im industriellen Kernland Oberösterreich zeigt nicht nur  
die Komplexität industriellen Wirtschaftens, sondern vor allem auch die entscheidende Bedeutung  
des Zukunftmotors Industrie für das Wachstum, den Wohlstand und die Beschäftigung in Österreich  
und Europa."  
DI Klaus Pöttinger, Vizepräsident der IV Ö und Präsident der IV OÖ

	 "Das  INDUSTRIEMAGAZIN ist ein Portal für Micro- und Megatrends der Wirtschaft, das  
	 Who-is-Who des Business Österreichs"   
	 Dir. Roman Retzbach, Zukunfts- und Trendforscher des Future-Institute, Berlin, D

"Ohne starke Industrie wird es auch in Zukunft in Österreich nicht gut gehen. Der  
INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress wird dazu beitragen, diese wichtige Botschaft zu verstärken."  
Gen. Dir. Mag. Dr. Reinhold Süßenbacher, Vorstandsvorsitzender der Umdasch AG
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Gemeinsam. Besser. Machen.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Wann hat sich der Besuch eines Kongresses für Sie 
wirklich gelohnt? 

Wenn die wichtigen Themen fachkundig behan-✦✦
delt werden?
Wenn Sie über die neuesten Technologien objek-✦✦
tiv informiert werden?
Wenn Vortragende dabei sind, die nicht jeden Tag ✦✦
auf anderen Veranstaltungen zu hören sind?
Wenn Sie die Möglichkeit haben Ihr persönliches ✦✦
Netzwerk um spannende Kontakte zu erweitern?
Wenn Sie kompetente Antworten auf Ihre Fragen ✦✦
bekommen?
Wenn nicht nur frontal vorgetragen, sondern auch ✦✦
diskutiert wird?
Wenn auch das Social Networking am Abend und ✦✦
in den Pausen nicht zu kurz kommt?

Für uns trägt all das zu einem erfolgreichen Event 
bei, den sich Teilnehmer auch für das nächste Jahr im 
Kalender vormerken. Wir sind uns also gut bewusst, was 
wir Ihnen mit dem INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress 
2008 schulden.
Thematische Vielfalt und Aktualität.
Bei dem INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress 2008 hören 
Sie sowohl über die Erfolge als auch über die Schatten-
seiten der Globalisierung. Die Industrie kann ihre Stand-
orte auf der Welt frei wählen und sich gute Bedingungen 
sichern. Doch was zuerst Vorteile verspricht, kann nur 
all zu rasch zum Millionengrab werden. Und nicht nur 
das: die globale Flexibilität der Unternehmen hat auch 
bedrohliche Seiten für die Märkte, in denen sie tätig 
sind. Führt die Abwanderung der Produktion letztlich 
zu einem letalen Kaufkraftverlust in den Heimmärkten? 
Können neue Technologien die Produktion in Hoch-

lohnländern sichern? Sind  heimische Industriebetriebe 
Nutznießer des grenzenlos mobilen Kapitals oder hilflose 
Übernahmeziele? Kommt der Klimawandel schließlich 
teurer als seine Verursachung an Wachstum brachte? 
Fragen wie diese sind es, die die Zukunft der Industrie 
bestimmen. Die Antworten darauf möchten wir mit 
Ihnen in Linz diskutieren! 
Das Treffen der Top-Entscheider. 
Nicht nur die Themen sondern auch die Referenten 
machen diesen Kongress zu einem besonderen Event.  
Noch nie kamen für eine Veranstaltung in Österreich 
so viele hochkarätige Vortragende zusammen. Viele von 
ihnen werden die gesamten zwei Tage vor Ort sein. Diese 
Gelegenheit ins Gespräch und ins Geschäft zu kommen, 
sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Und das tagsüber 
wie am Abend: beim INDUSTRIEMAGAZIN-Kon-
gress 2008 wird auch richtig gefeiert. 
Ein Kongress soll Wissen transportieren, Menschen und 
Unternehmen zusammenbringen und schlicht und ein-
fach auch ein Erlebnis sein. All das setzen wir mit dem 
INDUSTRIEMAGAZIN-Kongress 2008 um. Deshalb 
würde ich mich sehr freuen, Sie am 18. und 19. Juni 2008 
persönlich in Linz zu treffen.
Mit freundlichen Grüßen

Hans F. Zangerl
Chefredakteur INDUSTRIEMAGAZIN
PS: 40 Top-ReferentInnen garantieren Meinungsvielfalt, 
Wissenstransfer und zündende Diskussionen – Wollen 
Sie das verpassen?
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	 Dr. Mirko Kovats,  
	 Vorstandsvorsitzender, A-TEC Industries AG

	 Dipl.-Oec. Ludger Kramer,  
	 Vorstandsvorsitzender, MCE AG 

	 Angelika Kresch,  
	 Geschäftsführende Gesellschafterin,  
	 Unternehmensgruppe Remus Sebring

	 Prof. DI Dr.h.c. Helmut List,  
	 Chairman und CEO, AVL List GmbH 

	 Dr. Michael Losch,  
	 Leiter des Center 1 (Wirtschaftspolitik), 
	 Bundesministerium für Wirtschaft und  
	 Arbeit (BMWA)

	 DI Friedrich Mader,  
	 Geschäftsführer, PROFACTOR Gruppe 

	 Ing. Günther Marchtrenker,  
	 CEO, Neudoerfler Office Systems GmbH 

	 DI Dr. Andreas Meier,  
	 Generaldirektor und Vorstandsvorsitzender,  
	 RHI AG

	 DI DDr.h.c. Peter Mitterbauer,  
	 Vorstandsvorsitzender,MIBA AG 

	 Mag. Herbert Pfeilstecher,  
	 Vorstandsvorsitzender, Sattler AG

	 Wolfgang Bachler,  
	 CEO, bachler & partners crisis and security

	 Mag. Dr. Winfried Braumann, 
	 Vorstandsvorsitzender, Frauenthal  
	 Holding AG  

	 DI Dr. Knut Consemüller, 
	 Vorsitzender d. Rates f. Forschung &  
	 Technologieentwicklung

	 Dr. Henrietta Egerth, 
	 Geschäftsführerin, Österreichische  
	 Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)

	 DI(Msc) Hannes Christian Eibinger, 
	 Consultant, CSC Austria GmbH

	 Dipl.-BW Thomas Fahnemann, 
	 Vorstandsvorsitzender, Lenzing AG 

	 DI Dr. Jürgen Gamweger, 
	 Geschäftsführender Gesellschafter,  
	 successfactory Management Coaching GmbH 

	 Mag. Alexander Ghezzo, 
	 Geschäftsführender Gesellschafter,  
	 Confare IT- und MarketingberatungsgmbH

	 Daniel Holzinger, 
	 Managing Director, Netviewer Austria GmbH 

	 Dietmar Kotras, 
	 Mitglied der Geschäftsleitung, T-Systems  
	 Austria GesmbH 

Ihre ReferentInnen
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	 Vorstand, Philips Österreich

	 DI Klaus Pöttinger,  
	 Vize Präsident, IV Ö und Präsident, IV OÖ

	 Dir. Roman Retzbach,  
	 Zukunfts- und Trendforscher, Future- 
	 Institute, Berlin

	 Thomas Salzer,  
	 Geschäftsführer, Salzer Papier GmbH

	 Dr. Ludwig Scharinger,  
	 Generaldirektor, RLB-Oberösterreich 

	 DI Gerald Schatz,  
	 Geschäftsführer, LCM Gmbh 

	 Prof.(FH) Mag. Dr. Friedrich Starkl, 
	 Leiter LOGISTIKUM - Kompetenzzentrum 
	 Unternehmensnetzwerke / Logistik

	 Dr. Wadym Suchowerskyj,  
	 Strat. Projektverantwortlicher, Robert  
	 Bosch GmbH

	 Ing. Alois Süssenbacher, MBA, 
	 Leiter Industriesegment, Siemens IT  
	 Solutions und Services

	 Mag. Dr. Reinhold Süßenbacher, 
	 Vorstandsvorsitzender, Umdasch AG 

	 Ing. Harald Taschek, 
	 Geschäftsführer, Taschek & Gruber  
	 Automatische DatenverarbeitungsgmbH 

	 Karl-Heinz Täubel, 
	 Geschäftsführer, unit-IT Dienstleistungs- 
	 GmbH & Co KG

	 Andreas Teufel,  
	 Geschäftsführer, ESA Elektro-Automation  
	 GmbH

	 Ing. Erwin Toplak, 
	 Vorstand, Kapsch TrafficCom

	 Gerhard Vögl,  
	 IT Systembetreuer, binder+co 

	 Michael Wagner,  
	 Ex-Fußball-Profi, Mitgründer der  
	 STREWA Management GmbH

	 Susanne Wegscheider, 
	 Wirtschaftsstadträtin, Linz

	 Robin Welling,  
	 Geschäftsführer, TiSUN GmbH

	 Ing. Dr. Andreas Wendt,  
	 Geschäftsführer, BMW Motoren GmbH

	 Hans F. Zangerl, 
	 Chefredakteur, INDUSTRIEMAGAZIN

Ihre ReferentInnen

	 Dr. Hans Zeinhofer,  
	 Geschäftsführer, ENAMO GmbH und  
	 Energie AG Vertriebs GmbH & Co KG
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Es diskutieren:  
Mag. Dr. Winfried Braumann, Vorstandsvorsitzender der 
Frauenthal Holding AG  
Dr. Mirko Kovats, Vorstandsvorsitzender der A-TEC Industries AG  
Dr. Ludwig Scharinger, Generaldirektor der RLB-Oberösterreich

12:45 Industrie-Lunch

Neue Möglichkeiten der  
Kommunikationstechnologie

"In einer Fünftelsekunde kannst du eine Bot-
schaft rund um die Welt senden. Aber es kann 
Jahre dauern, bis sie von der Außenseite eines 
Menschenschädels nach innen dringt." Charles F. 
Kettering (1876-1958), amerikanischer Industrieller, 
zuständig für F&E bei General Motors

14:15 Real ICT: IT trifft Telekommunikation
Flexibilität und Transparenz durch ganzheitlich inte-✦✦
grierte IT- und TK-Services
Dynamische Lösungen für dynamische Unternehmen✦✦
Ihr Anschluss an die Zukunft. Ein Netz für alles.✦✦

Integrierte Lösungen beschleunigen das Business und eröffnen 
neue Chancen.

Dietmar Kotras, Mitglied der Geschäftsleitung der T-Systems 
Austria GesmbH

14:35 Realtime Web Collaboration: Prozesse 
über Bürogrenzen und Standorte hinweg opti-
mieren

Bedeutung und Möglichkeiten von Web Collaboration ✦✦
im globalen Daily Business
Kommunikationsprozesse optimieren ✦✦
Kosten und Einsparungspotenziale✦✦

Das Internet hat schon mehrmals großen Impact auf interne 
Prozesse gehabt -- Der nächste steht bevor!

Daniel Holzinger, Managing Director der Netviewer Austria 
GmbH

Umwelt und Klimawandel 
Moderation: Dr. Hans Zeinhofer, Geschäftsführer, ENAMO 
GmbH und Energie AG Vertriebs GmbH & Co KG

“Versöhnung von Ökonomie und Ökologie 
bedeutet, dass der Schornstein raucht, aber 
nicht qualmt.” Peter Gillies (*1939); Deutscher 
Journalist 

14:55 Besonnene Geschäfte: Green Industrie – 
bringt Umweltschutz Geld ein? 

Boom eines Industriezweigs✦✦
Perspektiven der ‚Grünen Industrie’✦✦
Österreichische Unternehmen als Vorreiter✦✦

Surfen auf der Öko-Welle – oder wie aus einem Gewerbebetrieb 
ein Industrieunternehmen wurde. 

Robin Welling, Geschäftsführer der TiSUN GmbH 

09.00 Begrüßung und Einführung  
Hans F. Zangerl, Chefredakteur, INDUSTRIEMAGAZIN

Chance und Risiko der Globalisierung 

”Globalisierung beginnt nicht bei den Export-
quoten, sie beginnt in den Köpfen der Manager.” 
Roland Berger (*1937), Unternehmensberater 

09:15 Warum in Österreich noch investieren und 
produzieren - über die Gründe in Österreich 
auszubauen 

Erfolg durch den EIGENEN Weg✦✦
Nischen- und Branchenführerschaft✦✦
Hemmnisse für die österreichische Industrie✦✦

Zwei erfolgreiche Unternehmer über ihre Entscheidung, hier 
zu investieren und nicht dorthin auszulagern. 

Angelika Kresch, Geschäftsführende Gesellschafterin der Unter-
nehmensgruppe Remus Sebring  
Ing. Günther Marchtrenker, Geschäftsführer der Neudörfler 
Office Systems GmbH 

09:45 Chancen und Risiken in globalisierten 
Märkten

Strategien für den Eintritt in neue Märkte✦✦
Herausforderungen und Perspektiven globaler Standorte✦✦
Internationalisierung am Beispiel Miba✦✦

Wie ein großer Mittelständler ein globales Produktions- und 
Vertriebsnetzwerk organsiert. 

DI DDr.h.c. Peter Mitterbauer, Vorstandsvorsitzender der 
MIBA AG

10:10 Schätzen Sie Ihr Risiko bei internatio-
nalen Projekten richtig ein? Dialog zwischen 
Krisenmanager und Vorstand 

Due Dilligence – Ausreichendes Instrument der Risiko-✦✦
einschätzung?
Neue Formen von Risikos bei internationalen Projekten ✦✦
– Wie Sie sich schützen!
Welches Risiko kann man sich leisten? Kennzahlen zur ✦✦
Wirtschaftskriminalität

Bomben, Blut, Bilanzen - Wie Manager auf Krisen in fernen 
Absatzmärkten reagieren können. 

Wolfgang Bachler, CEO der bachler & partners crisis and security 
consulting GmbH  
Ing. Erwin Toplak, Vorstand der Kapsch TrafficCom 

10.40 Industrie-Cafe

11:10 Podiumsdiskussion: Börsenkapitalisie-
rung und Spekulation 

Einfluss der Finanzmärkte auf die Industrie✦✦
Nachhaltigkeit vs. Spekulation✦✦
Stakeholder, Kunde Mitarbeiter – Herausforderung an ✦✦
den Manager

Heuschrecken und fleissige Ameisen - Globales Finanzkapital 
als Fluch oder Segen der heimischen Industrie. 

Moderiert von  
Hans F. Zangerl, Chefredakteur des INDUSTRIEMAGAZIN

Tag 1, Mittwoch, 18. Juni 2008 
Moderation: Hans F. Zangerl, INDUSTRIEMAGAZIN
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Industrie – Fußball – Netzwerk –Party
Cocktails ✦ EM – live ✦ Musik – live ✦ Food ✦ Networking ✦ Wohlfühlen

Ihr Gastgeber an diesem Abend:

Special Guest: Michael Wagner 

Österreichischer Meister und Cupsieger  
mit der Austria Wien 
Vom Fußballstar zum Manager - wirtschaftliche Aspekte aus  
der Sicht eines Sportlers
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Vergleich Europa – Angloamerikanischer Raum✦✦
Networking als ein zentraler Erfolgsfaktor✦✦

Lobbyieren als Kommunikationsdisziplin - Von der wirtschaft
lichen Relevanz von regionalen, nationalen und globalen 
Netzwerken

DI Klaus Pöttinger, Vizepräsident der IV Ö und Präsident der  
IV OÖ

17:05 Ziele und Herausforderung der For-
schungs-, Technologie- und Innovationspolitik 
in Österreich 

Forschung und Entwicklung in Österreich: Vorreiter ✦✦
und Nachzügler
Massnahmen zur Steuerung der Wettbewerbsfähigkeit ✦✦
durch F&E
Herausforderungen und Auftrag an die Politik✦✦

Die Zukunftsformel: Wettbewerbsfaktor F&E - Benchmarking 
für Innovationsnetzwerke 

DI Dr. Knut Consemüller, Vorsitzender des Rates für Forschung 
und Technologieentwicklung 

17:25 Politik und Industrie: Was tut die Regie-
rung? Was braucht die Industrie? 

Österreichische Industrie als Wachstumsmotor - Was ✦✦
braucht die Industrie?
EU-Politik und Bedeutung für Österreich✦✦
Arbeitnehmerschutz und Lohnnebenkosten✦✦

Zur Lage des Standortes - Was die Politik in den kommenden 
Jahren für die Industrie tun kann. 

Dr. Michael Losch, Leiter des Center 1 (Wirtschaftspolitik) im 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit (BMWA)

17:55 Schlussworte
Wirtschaftsstadträtin Susanne Wegscheider über Linz und die 
Industrie

15:20 CO² Emissionen: Klimaschutz oder  
‚Standort-Killer’ 

Möst und Kürzung der CO² Emissionsrechte✦✦
Wettbewerbsnachteil gegenüber Amerika und Asien✦✦
Bedrohung Klimawandel vs. Klimaschutz als Job-✦✦
Killer?

Die Bali-Bilanz: Was die neuen Klima-Vereinbarungen tatsäch-
lich kosten. 

Thomas Salzer, Geschäftsführer der Salzer Papier GmbH 

15:55 Industrie-Cafe 

Förderungen und politische Unterstützung 
für die österreichische Industrie 

“Wirtschaftspolitik ist ein kompliziertes System 
staatlicher Maßnahmen, die so ausgewogen sind, 
daß sie in schlechten Jahren wenig und in guten 
kaum schaden.” Helmar Nahr (*1931); Deutscher 
Mathematiker und Wirtschaftswissenschaftler

16:25 Förderungen für F&E: So kommen Sie zu 
Geld für Ihr Projekt 

Überblick über die Förderlandschaft✦✦
Internationale Kooperationen und Projekte✦✦
Steuerliche Begünstigungen und Prämien✦✦

Fördern von Forschern - Von welchen Förderungsprogrammen 
die Industrie profitieren kann. 

Dr. Henrietta Egerth, Geschäftsführerin, Österreichische  
Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) 

16:45 Networking und Lobbying: Wie sieht 
moderne industrielle Interessensvertretung 
(wirklich) aus

Österreich und Europa ✦✦

Tag 1, Mittwoch, 18. Juni 2008

Mit DJ von:
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11:00 Projektbericht: Product Life Cylce Ma-
nagement als Prozessunterstützungs- und 
Integrationskomponente 

Geschäftsprozesse als Grundlage für PLM✦✦
Umsetzung bei binder+co✦✦
Herausforderungen, Lösungen und things to learn✦✦

Die Fabrik der Zukunft – Das perfekte Zusammenspiel zwi-
schen Hard- und Software 

DI (Msc) Hannes Christian Eibinger, Consultant der CSC 
Austria GmbH  
Gerhard Vögl, IT Systembetreuer bei binder+co 

11:40 Industrie-Cafe 

Warenfluss und Versorgung – Wo  
Gewinne auf der Strecke bleiben 

Moderation: 
DI Gerald Schatz, Geschäftsführer LCM Linz Center of  
Mechatronics

„Glücklich ist, wer seine Wünsche in das rechte 
Verhältnis zu seinen Mitteln zu bringen vermag.“ 
Johann Heinrich Pestalozzi (1746–1827); Schwei-
zer Pädagoge, Philosoph, Politiker 

11:55 Logistik 2030 - Zukunftsszenarien für eine 
nachhaltige Standortentwicklung in Österreich

Ergebnisse der Studie Logistik 2030✦✦
Herausforderung an die Logistik✦✦
Handlungsempfehlungen für Politik und Wirtschaft✦✦

Wie umgehen mit Internationalisierung, Wettbewerbs- und 
Kostendruck, Qualitäts- und Serviceanforderungen, Individua-
lisierung und Dynamisierung der Nachfrage 

Prof.(FH) Mag. Dr. Friedrich Starkl, Leiter des LOGISTI-
KUM - Kompetenzzentrum Unternehmensnetzwerke / Logistik 

12:15 Projektbericht: Optimierung von Lager-
verwaltung und Warenfluss 

Problemstellung: Insellösungen und Schnittstellenpro-✦✦
blematik
Strategische Anforderungen an eine Lösung✦✦
TRM: Task and Ressourcemanagement✦✦

Hürden im Warenfluß - Warum Schnittstellen Geld vernichten 
und wie man dies nachhaltig vermeidet 

Karl Heinz Täubel, Geschäftsführer der unit-IT Dienstleistungs 
GmbH & Co KG 

12:35 Die Bedeutung von Rohstoffen für ein Indus-
trieunternehmen – Risikomanagement im Sourcing 

Aktuelle Tendenzen und Entwicklungen✦✦
Strategien, Chancen und Risiken für Unternehmen✦✦
Engpässe der Zukunft✦✦

Prozesse besser machen – Strategien, 
Innovationen und Motivation 

Moderation: DI Friedrich Mader, Geschäftsführer der 
 PROFACTOR Gruppe

“Die Klage über die Schärfe des Wettbewerbs 
ist in Wirklichkeit meist nur eine Klage über den 
Mangel an Einfällen.” Walter Rathenau (1867-
1922); Deutscher Industrieller und Politiker 

09:05 Industrie-Life Cycle: Von der Errichtung bis 
zur Instandhaltung – Alles aus einem Guss!?!

Anforderungen an einen Life Cycle Partner für die ✦✦
prozesstechnische Industrie  
Erfolgreiche Integration von Industriedienstleistungen✦✦

Welchen Nutzen bringen integrierte Industrieservice-Anbieter? 

Dipl.-Oec. Ludger Kramer, Vorstandsvorsitzender der MCE AG 

09:30 Die intelligente Fabrik 
Nahtlose Integration - Vom Shop-Floor zum Top-Floor✦✦
Flexibilität in der Produktion✦✦
Best Practice✦✦

Nutzen Sie das Potenzial Ihrer Kennzahlen.

Ing. Alois Süssenbacher, MBA, Leiter Industriesegment,  
Siemens IT Solutions and Services

09:50 Null Fehler Orientierung bei Bosch
Kritischer Erfolgsfaktor Null Fehler Strategie✦✦
Konzepte und Methoden zur Erreichung des Null ✦✦
Fehler Zieles
DMAIC und DFSS als integrierter Six Sigma Ansatz ✦✦
bei Bosch

Wer arbeitet macht Fehler - diese erfordern eine besondere 
Fehlerkultur

DI Dr. Jürgen Gamweger, Geschäftsführender Gesellschafter 
der successfactory Management Coaching GmbH  
Dr. Wadym Suchowerskyj, Strategischer Projektverantwort-
licher bei der Robert Bosch GmbH

10:10 Projektbericht: Produktionsoptimierung 
in einem Unternehmen der Automobilindustrie 

Zielsetzungen und Terminplan des Optimierungsprojekts✦✦
MES Systeme perfekt einführen✦✦
ROI: Was darf es kosten? Was muss es bringen?✦✦

Wettbewerbsfaktor Automation: Die letzten Rationalisierungs-
potenziale in Fertigungsbetrieben.

Ing. Harald Taschek, Geschäftsführer, Taschek & Gruber Auto-
matische DatenverarbeitungsgmbH 
Andreas Teufel, Geschäftsführer, ESA Elektro-Automation GmbH

10:30 Industrie-Cafe

Tag 2, Donnerstag, 19. Juni 2008 
Moderation: Alexander Ghezzo, Confare IT- und Marketingberatungsgmbh
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“Eine Wissensökonomie erkennt man daran, 
dass man in ihr nicht mit der Produktion von 
Gleichem Geld verdient, sondern mit der Er-
zeugung von Unterschieden.” Matthias Horx 
(*1955); Österreichischer Trend- und Zukunfts-
forscher

15:00 Industrie-Cafe 

15:30 Industrie 2020 Teil 1: Wie werden sich 
Industrieunternehmen aufstellen? 

Kunden einer neuen Generation und deren Bedürfnisse ✦✦
- ein strategischer Blick in die Zukunft
Grenzen der Globalisierung und Konsequenzen✦✦
Das digitale Zeitalter ✦✦

Alles im Wandel – Veränderungen der Grenzen, Bedürfnisse 
und Technologien 

Dir. Roman Retzbach, Zukunfts- und Trendforscher des Future-
Institute, Berlin, D

15:50 Abschlussplenum: Industrie 2020 Teil 2: 
Welche Faktoren über den Erfolg der Industrie 
in Zukunft entscheiden. 
Erfolgsstrategien - Die österreichische Industrie auf dem Weg 
in die Zukunft

Moderation:  
Hans F. Zangerl, Chefredakteur des INDUSTRIEMAGAZIN

Es diskutieren:  
Dipl.Bw. Thomas Fahnemann, Vorstandsvorsitzender der 
Lenzing AG  
Prof. Dr.h.c. Helmut List, Chairman and CEO der AVL List GmbH  
Gen. Dir. Mag. Dr. Reinhold Süßenbacher, Vorstandsvor
sitzender der Umdasch AG 
Ing. Dr. Andreas Wendt, Geschäftsführer der BMW Motoren 
GmbH

Ca. 17:10 Ende des  

1. INDUSTRIEMAGAZIN-Kongresses 

Die Quelle der Wertschöpfung - Risikomanagement im globa-
len Einkauf. 

Dr. Andreas Meier, Generaldirektor und Vorstandsvorsitzender 
der RHI AG

12:55 Industrie Lunch

The Human Ressource – Wettbewerbsfaktor 
Mitarbeiterauswahl und Mitarbeiterführung 

„Wenn man von den Leuten Pflichten fordert und 
ihnen keine Rechte zugestehen will, muss man sie 
gut bezahlen.“ Johann Wolfgang Goethe (1749–
1832); Dichter, Philiosoph und Politiker 

14:20 Moderne Mitarbeiterführung: HR-Strategie 
im globalen Wettbewerb 

Grundvoraussetzung für eine funktionierende HR-✦✦
Strategie 
Anforderungen an die Geschäftsleitung und den ✦✦
Vorstand
Innovative Wege der Mitarbeiterführung✦✦

Der Wettbewerb um den besten Mitarbeiter – Wie Sie ihn 
gewinnen und halten 

Mag. Herbert Pfeilstecher, Vorstandsvorsitzender der Sattler AG 

14:40 Talent Management – Tod dem Papiertiger 
Employer of choice – neue Herausforderungen des ✦✦
Arbeitsmarktes
Der richtige Auswahlprozess✦✦
Talente der Mitarbeiter fördern✦✦

Verantwortung und Initiative – Die Summe der Talente Ihrer 
Mitarbeiter macht Ihren Erfolg aus 

Mag. Markus Posch, Vorstand von Philips Österreich

Auf in die Industrielle Zukunft – Neue 
Chancen, neue Herausforderungen 

"2009 wird Linz Kulturhauptstadt Europas. Linz setzt dabei nicht nur auf seine kulturellen Errungen- 
schaften, sondern präsentiert sich in seinem Profil als Stadt, die heute Sinnbild und Vorbild für den  
Wandel zu einer modernen Industriestadt ist. Vor 20 Jahren war Linz noch geprägt von der Verstaatlichten- 
krise und einer hohen Umweltbelastung. Die erfolgreiche Entwicklung der Linzer Industrie hat den  
Begriff Industriestadt wieder salonfähig gemacht. Heute haben wir eine Industrie, die in Linz und  
Oberösterreich mit ihren Exporterfolgen Motor zur Vollbeschäftigung ist, die in Forschung und Ausbildung investiert 
und in Clustern zusammenarbeitet und deren Umweltbilanz respektvoll anerkannt wird. Durch seine weit über dem 
Durchschnitt liegenden Wirtschaftsleistung ist Linz die steuerreichste größere Stadt Österreichs und das ist die Basis 
für den erfolgreichen Wandel der gesamten Stadt. Linz ist stolz auf seine Industrie!"

Susanne Wegscheider, Stadträtin in Linz

	 „Die europäische und damit auch die österreichische Industrie steht vor großen Herausforderungen.  
	 Es ist also wichtig, dass man sich das bewusst macht.“ 

Ing. Dr. Andreas Wendt, Geschäftsführer der BMW Motoren GmbH

ZITATE zur Veranstaltung...
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Workshop, Freitag, 20. Juni 2008

Erfolgreich aus der Krise führen

Ein Krisencoaching mit Wolfgang Bachler,  
CEO der bachler & partners crisis and security consulting GmbH

Unvermittelt – von einer Sekunde auf die andere – steht ein Unternehmen in einer Krisensituation. Alles spielt ver-
rückt. Natürlich wird die Krise nicht von einer Bedrohung ausgelöst, auf die man sich lange vorbereitet hat. Desinfor-
mation, Falschmeldungen und Verunsicherung tun das übrige, um die Situation aussichtslos erscheinen zu lassen. 

Nun ist das Management der höchsten Ebene gefordert. Strukturierte Vorgaben, der Blick für das Wesentliche und 
– am allerwichtigsten – Kommunikationsgeschick sind gefragt. Als Integrations- und Leitfigur muss der 'Chef' Sicher-
heit, Handlungsdirektiven und Lösungen bieten, um seine Mannschaft zu Höchstleistungen zu motivieren. 

Wolfgang Bachler ist den Umgang mit Krisen gewöhnt. Regelmässig begleitet er Unternehmen bei präventiven Mass-
nahmen oder dann, wenn eine Krise wirklich eintritt. 

Bei diesem Spezialcoaching erarbeiten Sie mit Wolfgang Bachler, wie Sie

... von operativer Hektik zu konstruktiven Lösungsansätzen kommen✦✦

... die Situation analysieren und die richtigen Teams zusammenstellen ✦✦

... Ihre Mitarbeiter motivieren und stärken und so weniger Zeit durch  ✦✦
		      Verunsicherung verlieren 

... mit Presse, Share- und Stakeholdern und Behörden kommunizieren✦✦



 

successfactory management coaching gmbh . peter tunner str 19 . a-8700 leoben
tel +43 3842 47044 17 . email offi ce@successfactory.cc . web http://portal.successfactory.cc

move to improve
Confare IT- und Marketingberatungsgmbh 

Stryeckgasse 8/1, 1210 Wien 
Tel: +43/1/997 10 22, www.confare.at
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□	 Ja, ich nehme am 18./19. Juni 2008 am Industrie- 
	 kongress 2008 zum Preis von EUR 1.300,-  
	 (exkl. 20% MwSt) teil.

□	 Ja, ich nehme am 20. Juni 2008 am Workshop 
	  zum Preis von EUR 650,- (exkl. 20% MwSt) teil.

□	 Leider kann ich nicht teilnehmen und bestelle 
	 daher die Konferenzdokumentation zum Preis von  
	 EUR 150,- (exkl. MwSt)

Kongress 2008 
18./19. Juni 2008, im Courtyard Marriott 

A - 4020 Linz, Europaplatz 2
Tel: +43/ 732/69590

Bitte faxen Sie Ihre Anmeldung an 
+43/ 1/997 10 22/997 

oder per e-mail an  
anmeldung@industriekongress.at

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der  
Tel. +43/ 1/997 10 22 
 gerne zur Verfügung

www.industriekongress.at

Teilnehmer 1:
Name: 
..........................................................................................  
Abteilung/Funktion: 
..........................................................................................  
Tel:.....................................................................................  
Fax:....................................................................................  
E-Mail: .............................................................................. .
Sekretariat: 
..........................................................................................  
Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?

□ ich selbst oder □ Name/ Position:

..........................................................................................
Firma: 
..........................................................................................
Mitarbeiterzahl: □bis 20 □21-50 □51-100 □101-300 □mehr als 300

Adresse:............................................................................
..........................................................................................
Datum, Unterschrift: 
..........................................................................................

Teilnehmer 2:
Name: 
..........................................................................................  
Abteilung/Funktion: 
..........................................................................................  
Tel:.....................................................................................  
Fax:....................................................................................  
E-Mail: .............................................................................. .
Sekretariat: 
..........................................................................................  
Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?

□ ich selbst oder □ Name/ Position:

..........................................................................................
Datum, Unterschrift: 
..........................................................................................

Die Teilnahmegebühr pro Person wird zuzüglich 20% MwSt. zur Verrechnung ge-
bracht. Sie umfasst die Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung, die Verpflegung 
(Erfrischungsgetränke, Pausenverpflegung und Mittagessen falls vorgesehen), so-
wie eine Dokumentation.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung per Email 
und eine Rechnung per Post, zahlbar bis 14 Tage nach Erhalt ohne jeglichen Abzug. 
Einlass kann nur gewährt werden, wenn die Zahlung vorher bei uns eingetroffen ist 
oder am Veranstaltungstag schlüssig nachgewiesen werden kann.
Bei der Anmeldung von drei oder mehr Personen aus einem Unternehmen gewäh-
ren wir einen Rabatt von 10%. Programmänderungen, Verschiebungen oder Absa-
gen aus wichtigem Anlass behalten wir uns vor. Druckfehler und Irrtümer bieten 
keinerlei Ansprüche.
Eine allfällige Stornierung muss ausnahmslos schriftlich zumindest per Email er-
folgen. Langt die Stornierung mindestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn bei 
uns ein, so wird der Teilnahmebetrag zur Gänze refundiert. Bis 48 Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn haben Sie bei Stornierung Anspruch auf Rückzahlung des 
halben Teilnahmebetrages. Bei Nichterscheinen oder Stornierung innerhalb von 
48 Stunden vor Veranstaltungsbeginn besteht keinerlei Anspruch auf Rückzahlung. 
Sie können jedoch bei Verhinderung der Teilnahme eine beliebige Ersatzperson aus 
Ihrem Unternehmen namhaft machen.
Mit der Anmeldung erteilen Sie Ihre Zustimmung zur Übermittlung von Informa-
tionsmaterial per Fax und Email bzw. für Marketingzwecke an unsere Partner. Ihre 
Daten werden nur für Abrechnungszwecke, Statistik, Vertrieb, Marketing sowie zur 
Vorbereitung der Veranstaltung und im Zuge der Recherche für neue Themen ver-
wendet Sollten Sie dieser Einwilligung nicht zustimmen, so streichen Sie bitte die 
entsprechenden Satzteile. Diese Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.


